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Der Meeresspiegelanstieg ist eine der signifikantesten Auswirkungen des anthropogen verursachten 
Klimawandels. Gemäß Art. 2 Pariser Übereinkommen soll der Anstieg der durchschnittlichen Erd-

temperatur möglichst auf 1,5°C, jedenfalls aber auf deutlich unter 2°C über dem vorindustriellen Ni-
veau begrenzt werden. Dieses Temperaturziel beruht auf naturwissenschaftlichen Erkenntnissen,  
denen zufolge eine Überschreitung des 2°C-Ziels zu einem solch erheblichen Anstieg des Meeresspie-
gels führen würde, dass er den Untergang einiger Inselstaaten zur Folge hätte.  Die Dissertation unter-
sucht die völkerrechtliche Verantwortlichkeit insbesondere der Industriestaaten sowie die daraus resul-
tierenden Rechtsfolgen infolge des klimawandelbedingten Untergangs eines Staates ohne 
Rechtsnachfolge im besonderen Kontext des Pariser Übereinkommens. Zur Veranschaulichung der zu 
untersuchenden Fragestellungen werden die Inselstaaten Kiribati und Tuvalu als Fallbeispiele beleuchtet.
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